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Stadt Oelde 
Der Bürgermeister 

 
 

 

S I T Z U N G S V O R L A G E 
B 2014/400/2992 

 
 

Fachbereich/Aktenzeichen Datum öffentlich 
 
Fachdienst Schule, Bildung, Sport 
 

 
10.04.2014 

 
 
 
 

Frank Siemer 

 
 

Beratungsfolge Zuständigkeit Termin 

 Rat  Entscheidung  28.04.2014 
 
 
 
 

Genehmigung einer überplanmäßigen Auszahlung - Ausz.a.d. Erwerb bew. 
Anlagevermögen > 410,- € 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Rat der Stadt Oelde beschließt eine überplanmäßige Auszahlung in Höhe von 56.000,- € bei 
der Planungsstelle 03.03.06/9999.7831001. Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge bei der 
Planungsstelle 16.01.01.4618001 – Zinserträge von übrigen Bereichen-. 
  
 
 
Sachverhalt: 
Die einlaufende städtische Gesamtschule bezieht zum kommenden Schuljahr die Räumlichkeiten 
der Theodor-Heuss-Schule. Derzeit werden die Klassenräume am Düdingsweg umfangreich 
renoviert. Für die Ausstattung der Klassenräume und weiterer diverser Ausstattungsgegenstände 
sind im Haushalt bei der Planungsstelle 03.03.06/9999.7831001 Mittel in Höhe von 39.000,- € 
vorgesehen. Die veranschlagten Mittel reichen nicht aus, um die umfangreichen notwendigen 
Neuanschaffungen zu tätigen: 
 

1. In den letzten Wochen wurde gemeinsam mit der Schulleitung die Ausstattung der neuen 
Klassenräume ausführlich erläutert. Das pädagogische Konzept der Schule sind u.a. vor, 
dass ein Großteil der Lernmaterialien in Ordnern in persönlichen Eigentumsfächern im 
Klassenraum aufbewahrt werden. Dafür benötigt jede Klasse ein großzügiges 
Schranksystem, welches für jedes Kind ausreichend Stauraum vorsieht. Gemeinsam mit 
der Schule wurde nun ein Schranksystem entworfen, das den Anforderungen der Schule 
entspricht. U.a. nimmt das Schranksystem auch die technischen Geräte wie z.B. die 
Objektkamera auf, die auch in der Gesamtschule zukünftig für moderne 
Präsentationstechniken genutzt werden sollen. Inzwischen liegt eine konkrete 
Kostenschätzung vor. Danach ist je Klassenraum mit Kosten in Höhe von ca. 4.250,- € zu 
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kalkulieren. Ein entsprechender Musterschrank wird derzeit angefertigt. 
 

Zum kommenden Schuljahr sollen am neuen Standort der Gesamtschule insgesamt 20 
Klassenräume mit dem Schranksystem bestückt werden, um sofort alle zukünftigen 
Klassenräume der Gesamtschule entsprechend auszustatten. Im Schuljahr 2014/2015 
profitieren dann auch noch die Schüler/innen der Hauptschule von den neuen 
Ausstattungsgegenständen. Bei der Ausschreibung einer größeren Stückzahl, ist auch mit 
einem günstigeren Ausschreibungsergebnis zu rechnen. Insgesamt fallen Kosten in Höhe 
von 85.000,- € an. 

 
2. Weiterhin nutzt die Gesamtschule derzeit das Kopiersystem, welches vor einigen Jahren für 

den damaligen Teilstandort der Realschule angeschafft wurde. Die Kapazitäten dieses 
Gerätes reichen nicht aus, um zukünftig zwei Jahrgänge der Gesamtschule zu versorgen. 
Für ein neues System fallen Kosten in Höhe von ca. 5.000,- € an. 

 
3. Die Gesamtschule nutzt derzeit für die Pausen das Gelände der ehemaligen 

Pestalozzischule. Seitens der Schulleitung und des Betreuungsteams wurden mehrfach die 
fehlenden Spielgeräte angemahnt. Das nach dem Umzug der Pestalozzischule einzig 
verbliebende Spielgeräte, mussten inzwischen demontiert werden, da die Standsicherheit 
nicht mehr gewährleistet war. Für das Gelände sind dringend Spiel- und Sitzmöglichkeiten 
zu beschaffen, zumal ab dem kommenden Schuljahr allein ca. 360 Schüler/innen der 
Gesamtschule dort ihre Mittagspause verbringen. Neben den Neuanschaffungen sollen 
auch 1-2 Spielgeräte anderer Schulen umgesetzt werden. Für die Neuanschaffung sind 
5.000,- € zu veranschlagen. 
 

 
Der Antrag auf diese ünberplanmäßige Aufwendung ist schon jetzt notwendig, da die 
Schranksysteme im Mai ausgeschrieben werden sollen, um eine Fertigstellung zum 
Schuljahresbeginn zu garantieren. Die Spielgeräte sollen umgehend beschafft werden. 
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